
 

 

STUPOR MUNDI – DAS STAUNEN DER WELT 
APULIEN UND FRIEDRICH II. – AUCH EINE LITERARISCHE BETRACHTUNG 

 

Vom 28.04. bis 07.05.2012 unter Leitung von Dr. Jochen Schütze 
Reise-Nr. 12-03-2-02 

 

Zwar steht jede Reise nach Apulien im Zeichen der überragenden Herrschergestalt Friedrichs II., aber auf dieser 
besonderen Reise soll dem Stauferkaiser auch literarisch Tribut gezollt werden. Neben Lektürebeispielen aus dem 
Falkenbuch und seinen Briefen wollen wir der Frage nachgehen, weshalb Friedrich von den Zeitgenossen bis in das 20. 
Jahrhundert, von Salimbene von Parma bis Ernst Kantorowicz, so kontrovers beurteilt wurde. Den Bauten der Stauferzeit 
wird aus diesem Grund besonders viel Zeit gewidmet. Trotzdem werden weder die Juwele der romanischen Baukunst – die 
Grabeskirche des Hl. Nikolaus in Bari, die Normannendome in Bitonto, Trani und Otranto – noch die Pracht des apulischen 
Barock in Lecce, die Höhlenkirchen in Matera und die eigenartigen Trulli in Alberobello zu kurz kommen.   
 

Das Profil der Reise: Linienflüge mit Air Dolomiti (LH) von München direkt nach Bari und zurück, Anschlussflüge ab anderen 
Flughäfen – 6 Übernachtungen im schönen, direkt am Meer gelegenen Grand Hotel Masseria Santa Lucia in Ostuni und im 4-
Sterne-Hotel San Paolo al Convento in Trani – geruhsame Tagesausflüge im bequemen Sonderbus zu den Höhepunkten Apuliens. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Reiseleiter Dr. Jochen Schütze 

 

arbeitet seit dem Studium der Philosophie und Literatur in Wien und 
Marburg, das er mit einer Arbeit über Johann Gottfried Herder 
abschloss, stets zweigleisig als Reiseleiter und als Autor. Da liegt es 
nahe, dass sich einige seiner Publikationen auch mit dem Reisen 
beschäftigen, zum Beispiel „Gefährliche Geographie“ (1995) oder 
„Goethe-Reisen“ (1998). Er begann in den achtziger Jahren mit 
Kulturreisen durch fast sämtliche Länder Europas und ist seit 2003 
für Klingenstein als Studienreiseleiter unterwegs. Seither wächst 
seine Fangemeinde unaufhörlich. 
Seine besondere Leidenschaft gilt der literarischen Spurensuche, 
ohne die für ihn keine Reise vollständig ist, und sein besonderes 
Bemühen dem Wohlbefinden seiner Gäste. 

Das Programm der Reise: 
 

1. Tag  28.04.  Samstag  
Flug nach Bari / Bari – Ostuni 
Gegen 09.15 Uhr mit Air Dolomiti (LH) / von München nach 
Bari, an gegen 11.00 Uhr. Fahrt nach Bari: Grabeskirche des 
Hl. Nikolaus, romanisches Vorbild vieler apulischer Kirchen-
bauten, mit marmornem Bischofsthron aus dem 11. Jh., 
Altarziborium und der Krypta, bis heute die wichtigste 
Begegnungsstätte der West- und Ostkirche; Spaziergang 
zum Hohenstauferschloss. Weiterfahrt nach Ostuni.   (85 km) 
 

5 Übernachtungen im 4-Sterne-Grand Hotel Masseria S. 
Lucia. Das nahe am Meer unterhalb von Ostuni gelegene 
Hotel mit eigenem Strand entstand 1992 durch Umbau einer 
ehemaligen “Masseria”, einem für Apulien typischen feudalen 
Landsitz. Die komfortablen Zimmer mit Bad oder 
Dusche/WC, verfügen über Fön, Schließfach, Heizung, 
Minibar und Telefon. Die gute und abwechslungsreiche 
Küche des Hotels bereichert den Aufenthalt in diesem 
eleganten und stilvollen Haus.  www.masseriasantalucia.it 
 

2. Tag  29.04.  Sonntag 
Brindisi – Ostuni 
Fahrt nach Brindisi, der unter römischer Herrschaft wichtig-
sten Hafenstadt an der Adria. Hier endete die Via Appia, 
wovon eine imposante römische Marmorsäule zeugt. In 
Brindisi starb im Jahr 19 v. Chr. Vergil; sein Tod wurde 
Thema eines großen Romans von Hermann Broch. Wir 
sehen die romanischen Kapitelle von San Giovanni al 
Sepolcro und San Benedetto, das mächtige Kastell, dessen 
Grundstein Friedrich II. legen ließ, und die Loggia der 
Kreuzfahrer, die daran erinnert, dass während der 
Kreuzzugszeit alle Ritterorden in Brindisi vertreten waren. 
Am Nachmittag Rundgang durch Ostuni, mit der schönen 
Altstadt und der hochgelegenen gotischen Kirche. (70 km) 
 

3. Tag  30.04.  Montag 
Matera – Altamura 
Fahrt nach Matera, Besuch der über Grotten und Schluchten 
errichteten Stadt mit ihren zahlreichen, in weichen Tuffstein 
errichteten,  freskenbemalten  Höhlenkirchen. Früher Wohn- 



stätten von Mönchen und armen Leuten, Brutstätten der 
Malaria, sind sie heute als einmaliges Natur- und 
Kulturdenkmal geschützt und saniert. Weiter nach Altamura 
zur einzigen von Friedrich II. in Apulien gegründeten Kirche 
mit ihrem schönen gotischen Skulpturenportal. (290 km) 
 

4. Tag  01.05.  Dienstag 
Martina Franca – Locorotondo – Alberobello 
Wir beginnen den Tag mit einem Spaziergang durch die 
engen Gassen des malerischen Ortes Martina Franca. In 
Locorotondo vermitteln die weißgekalkten, blumen-
geschmückten Häuser mediterrane Lebensfreude. In einer 
hübschen Osteria genießen wir typische apulische Antipasti. 
Der Rest des Tages steht ganz im Zeichen der Trulli, jener 
geheimnisvollen kegelförmigen Bauten Apuliens, die sich in 
großer Zahl vor allem in Alberobello finden. 
 

5. Tag  02.05.  Mittwoch 
S. Maria di Cerrate – Lecce – Otranto 
Fahrt nach S. Maria di Cerrate und Besuch der Ruine der 
normannischen Klosteranlage mit ihrem herrlichen Kreuz-
gang und Fresken des 12./13. Jhs. sowie des dortigen Volks- 
und Handwerksmuseums. Weiter auf der Küstenstraße nach 
Otranto, der östlichsten Hafenstadt Italiens, mit gewaltigem 
Hafenkastell, frühromanischer Kathedrale mit Krypta und 
dem berühmten Mosaikfußboden aus dem 12. Jahrhundert. 
Am Nachmittag Rundgang durch die überwiegend im 16./17. 
Jh. aus Tuffstein erbaute Stadt Lecce mit den eigenwilligsten 
Barockformen Italiens, sichtbar an prächtigen Kirchen-
fassaden und großzügig angelegten Plätzen. (265 km) 
 

6. Tag  03.05.  Donnerstag 
Egnazia – Bari – Trani 
Fahrt zur an der Küste gelegenen Ausgrabung der römischen 
Hafenstadt Egnazia. In Bari unternehmen wir einen zweiten 
Spaziergang durch die sehr schön restaurierte Altstadt, und 
besuchen die Kathedrale San Sabino mit dem erst jüngst 
wieder zugänglich gemachten Vorgängerbau. Weiterfahrt 
nach Trani. 4 Übernachtungen im stilvollen 4-Sterne-Hotel 
San Paolo al Convento. (130 km) 
 

7. Tag  04.05.  Freitag 
Ausflug Bitonto – Ruvo – Castel del Monte 
In Bitonto wartet die romanische Kathedrale San Valentino 
mit der reichsten Ausschmückung aller apulischen Kirchen 
auf: Kanzelanlage mit Hohenstauferrelief, Altarziborium, 
Krypta und mosaikgeschmückte Vorgängerkirche des 6. Jhs. 
Zum Abschluss des Vormittags sehen wir die romanische 
Kirche von Ruvo di Puglia mit ihrer prachtvollen Fassade. 
Anschließend Fahrt zum Castel del Monte und Besuch des 
mysteriösen, achteckigen Jagdschlosses Kaiser Friedrich II., 
das als das großartigste, erhaltene Bauwerk des 
Stauferkaisers gilt. (120 km) 
 

8. Tag  05.05.  Samstag 
Ausflug Lucera – Troia 
Eine höchst umstrittene politische Entscheidung war 
Friedrichs Einrichtung einer Sarazenenkolonie in Lucera. Zu 
diesem Zweck ließ er Moslems aus Sizilien deportieren und 
Gefangene aus Tunesien hier ansiedeln. Außerdem 
errichtete er in Lucera eines seiner großartigsten Kastelle. 
Ganz in der Nähe, in Castel Fiorentino, starb Friedrich am 
13. Dezember 1250. Ein weiterer Höhepunkt apulischer 
Baukunst ist die Kathedrale von Troia mit ihrer wunderbaren 
Fensterrose, der einmaligen Apsis, den Bronzetüren und der 
romanischen Kanzel. 
 

9. Tag  06.05.  Sonntag 
Molfetta – Barletta – Trani 
Besuch der frisch renovierten romanischen 3-Kuppelkirche 
von Molfetta. In Barletta sehen wir den „Koloss“, die norman- 
nische Kathedrale Santa Maria Maggiore und machen einen 
Spaziergang über die Mauern des mittelalterlichen Kastells.  
 

Die Krönung des Tages wird der Normannendom von Trani 
sein, die grandiose romanische Kathedrale am Meer mit 
ihren zwei Krypten, romanischen Skulpturen und den 
berühmten Bronzetüren von Barisanus di Trani. Außerdem 
zeigt sich eine der schönsten Hafenstädte Italiens mit 
Palästen des 18. und 19. Jhs, einem Seekastell Friedrichs II. 
sowie einer der ältesten Synagogen Europas, die ebenfalls 
auf Friedrichs Initiative – Verleihung des Seidenhandels-
monopols an die Juden von Trani – zurückgeht.  
 

10. Tag  07.05.  Montag 
Rückflug 
Morgens Fahrt zum Flughafen von Bari. Um 11.55 Uhr 
Rückflug nach München. Ankunft gegen 13.40 Uhr und ggf. 
weiter zu Ihrem Ausgangsflughafen. (25 km) 
__________________________________________________ 
 

Preisermäßigung für Teilnehmer ab 65 Jahren: Teilnehmer, 
die das 65. Lebensjahr vollendet haben, erhalten in allen 
staatlichen Museen und Ausgrabungen freien Eintritt. Gegen 
Einsendung einer Fotokopie Ihres Reiseausweises erhalten Sie 
eine Ermäßigung von € 20,– (vorbehaltlich einer Änderung durch 
die italienischen Behörden). 
 

Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung: Diese im 
Reisepreis enthaltene Versicherung erstattet Ihnen im 
Versicherungsfall weitgehend die Stornokosten, zusätzliche 
Kosten, die bei Erkrankung unterwegs durch eine frühere oder 
spätere Rückreise anfallen und den Anteil an den nicht in 
Anspruch genommenen Reiseleistungen 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Reisepreis EUR 
Flugreise ab und bis München 2490 
Zuschlag Einzelzimmer 370 
Zuschlag Flug ab anderen Flughäfen 50 
Bahn zum Abflug „rail&fly“ ab allen DB-Stationen 75 
Ermäßigung bei den Eintritten – ab 65 Jahre –  20 
 

Anmerkung: Die LH-Flüge sind zum sogen. Veranstaltertarif kalkuliert, für 
den aber auf allen Flügen nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur 
Verfügung steht. Deshalb empfiehlt sich die frühzeitige Anmeldung ohne 
Risiko. Bei kurzfristigen Anmeldungen müssen wir ggf. anfallende 
Mehrkosten berechnen. 
 

Der Reisepreis schließt folgende Leistungen ein: 

• Linienflug mit Air Dolomiti von München nach Bari und 
zurück, Touristenklasse, Gepäckbeförderung, Sicherheits- 
und Flughafengebühren, Steuern sowie Kerosinzuschlag 
(Änderungen vorbehalten)  

• Busfahrten mit einem bequemen Reisebus, entsprechend 
der Gruppengröße, aber großem Platzangebot 

• 9 Übernachtungen in den genannten oder gleichwertigen 
Hotels, Doppelzimmer mit Dusche/WC 

• Halbpension; Frühstücksbuffet und Abendessen im Hotel 
oder ausgewählten Restaurants, zusätzlich ein Antipasti-
Essen mittags 

• Qualifizierte Studienreiseleitung, Eintrittsgelder, Bedie-
nungsgelder, Trinkgelder bei den Mahlzeiten und 
Besichtigungen 

• Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung und 
Insolvenz-Versicherung (Sicherungsschein) 

NICHT eingeschlossen: Getränke bei den Mahlzeiten persön-
liche Trinkgelder im Hotel und das Trinkgeld für den Busfahrer. 
 

Teilnehmerzahl: Mindestens 8, höchstens 20 Personen 
 

Buchungen und Zahlungen: Buchungen für diese Reise sind 
direkt beim Veranstalter möglich. Die Anzahlung  beträgt  € 490 
die Restzahlung ist 3 Wochen vor Reisebeginn fällig. Die 
Reiseunterlagen werden 14 Tage vor Reisebeginn verschickt. 
 

Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: Es gelten die 
mit der Anmeldung anerkannten Reisevereinbarungen des 
Veranstalters Internationale Studienreisen Max A. Klingenstein 
e.K. – Kultur auf Reisen – München  
 

Stand der Ausschreibung: September 2011 
(Änderungen vorbehalten) 


